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GOLD ab Fr. 1000.– • Einladung­zur­GV
• Logo­auf­Webseite­mit­Verlinkung,­ebenso­im­Newsletter
• ganzseitiges­Inserat­im­Yearbook
• einmaliger­Artikel­auf­Webseite­(«Publi­reportage»)

SILBER ab Fr. 500.– • Einladung­zur­GV
• Nennung­auf­Webseite­und­im­Newsletter
• halbseitiges­Inserat­im­Yearbook

BRONZE ab Fr. 365.– 
(nur Fr. 1.– / Tag)

• Einladung­zur­GV
• Nennung­auf­Webseite­und­im­Newsletter­
• viertelseitiges­Inserat­im­Yearbook

FAN ab Fr. 50.– • Nennung auf Webseite

INSERAT 
YEARBOOK

ab Fr. 75.– • ganzseitig­(Fr. 250.–)
• halbseitig­(Fr. 150.–)
• viertelseitig­(Fr. 75.–)

Bezüglich Sponsoring bieten sich die folgenden Möglichkeiten:

Sponsoring
Gold, Silber, Bronze, Fan!

13SPONSOR ING

Jetzt Sponsor werden

Kontakt
Roman Bertschi 
Präsident & Sponsoring

Mobile­079­419­82­45
roman.bertschi@lvwettingenbaden.ch
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U14
Erfolge und Veränderungen  

Mit 20 Athletinnen und Athleten starte­
ten wir im Oktober 2023 ins Winter­
training für die Saison 2024. Auch in 
diesem Winter war der Wettkampfs 
Höhepunkt der UBS Kids Cup Teams 
Wettkampf, an welchem wir mit zwei 
Girls und einer Mixed Mannschaft an­
getreten sind. Die eine Girls Mannschaft 
schaffte die Qualifikation für den Regi­
onalfinal, an welchem wir im März auch 
teilgenommen haben. 

In den Frühlingsferien organisierte Felix 
wie bereits im 2023 ein Trainingslager für 
die U14 in Willisau, an welchem fast alle 
U14 Athletinnen und Athleten teilge­
nommen haben. Nach dem schon küh­
len und feuchten Lager 2023 er­hofften 
wir uns besseres Wetter für dieses Jahr. 
Nun, es kam leider noch schlechter und 
in der Mitte der Woche waren über Nacht 
ein paar cm Schnee gefallen. Trotzdem 
konnte das Lager gut als Vorbereitung 
auf die Saison genutzt werden. Herz­
lichen Dank an dieser Stelle an Felix für 
die Lagerorganisation und an Meret und 
Bitsch für die Trainingsunterstützung.

Nach dem Lager startete die Sommer­
saison. An diversen Wettkämpfen in 
Riehen, Wohlen, Aarau, Zofingen, 
Zürich, Mutschellen und zuhause in 
Baden konnten alle Athletinnen und 
Athleten stetig ihre PBs verbessern und 
auch neue Disziplinen zum ersten Mal 
an einem Wettkampf austesten. 

Speziell erwähnen möchten wir Liza 
Leuenberger. Mit einer Punktzahl von 
2156 wurde sie am UBS Kids Cup 
Schweizerfinal hervorragende 2. Von 
einer bis zu diesem Zeitpunkt un­
bekannten Athletin musste sie sich 
­geschlagen geben. Weiter qualifizierte 
sich Eva-Maria für den Mille Gruyère 
Schweizerfinal, an welchem sie den 
9.  Schlussrang erreichte. Herzliche 
Gratulation den beiden und natürlich 
allen anderen Athletinnen und Athleten 
aus der U14 Gruppe für euren tollen 
Einsatz und eure Resultate. Ihr habt uns 
Trainer viel Freude bereitet. 

Jene die zur U16 gewechselt sind wün­
schen wir weiterhin viel Erfolg und 
­hoffen, dass wir euch weiterhin oft auf 
dem Trainingsplatz und natürlich an 
Wettkämpfen antreffen werden. 

Felix hat sich entschieden, nach dieser 
Saison als Trainer zurückzutreten. Der 
Verein bedauert diesen Entscheid 
sehr. Felix hat die U14 Abteilung we­
sentlich weiter gebracht in den letzten 
5 Jahren. Wir wünschen Dir Felix alles 
Gute und hoffen dich in Zukunft wieder 
einmal im Leichtathletik-Umfeld an­
zutreffen.  

U16
Erfolge und Rückschläge 

In der U16 durften wir 2024 eine 
schöne Zahl von 16 AthlethInnen be­
grüssen. Das Jahr begann wie immer 
mit den Hallenmeetings in Zürich 
Letzigrund und Wettingen Tägi. Die 
Beteiligung in Zürich hielt sich in 
Genzen im Gegensatz zum Tägi­
meeting wo wir mit dem Maximum an 
AthletInnen am Start waren. Mit Van 
Khan und Laurin waren wir mit zwei 
AthletInnen an den Nachwuchs Meis­
terschaften in Magglingen vertreten. 
Van Khan siegte im B-Final mit einer 
neuen PB von 9.41 sec über 60 mH. 
Auch Laurin stellt mit 9.95 sec eine 

Saisonberichte der Trainingsgruppen
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neue PB auf. Nach einem durch­
zogenen Wintertraining mit einigen 
Verletzungen starteten wir in Cham 
in die Sommersaison. Bei kühlen und 
zum Teil sehr windigen Verhältnissen 
waren 8 AthletInnen am Start. An­
schliessend folgten noch Meetings 
in  Brugg, das traditionelle Auffahrts
meeting in Kreuzlingen, sowie die kan­
tonalen Meisterschaften in Wohlen, 
die Nachwuchsmeetings in Bern und 
Wohlen und zum Abschluss der Saison 
das Mehrkampfmeeting in Uster. Hier 
bestritten bei sehr widerlichen Wetter­
bedingungen 6  LVler einen Mehr­
kampf. Bei all anderen Anlässen waren 
aufgrund von Verletzungen und ande­
ren Gründen leider nur immer eine 
sehr bescheidene Anzahl LVler am 
Start vertreten gewesen. Der Höhe­
punkt im Sommer war sicherlich die 
CH-Meisterschaften in Lausanne wel­
che auch wieder von Van Khan und 
Laurin dank guten Leistungen bestrit­
ten wurden.  

Die U18 Plus 
Ein abwechslungsreiches  
Jahr für alle

Wofür steht Plus? Plus wie addieren 
oder etwas mehr zu haben, ein feature 
im neudeutsch. Unser Trainingsan­
gebot ist von Montag bis Samstag. 
Andreas leitet das Training jeweils am 
Montag, Mittwoch und Freitag und 
Hansjörg am Dienstag, Donnerstag 
und Samstag.

Am Montag steht das Plus fürs Training 
mit den Athleten aus STV Unter­
siggenthal. Dieser Tag steht im Zeichen 
des Sprints. Das Altersspektrum ist von 
18 bis Ü23. Einige Athleten unterstüt­
zen die Männer am SVM. Die Koope­
ration mit dem TV Untersiggenthal hat 
eine gute Basis. Am Mittwoch werden 

zusätzlich Krafttraining und Sprint 
durchgeführt. Auf der gut besetzten 
Aue herrscht manchmal Dichtestress. 
Die ist nicht gerade das Nonplusultra 
und führt doch etwas zum Unmut.

Dienstag und Donnerstag sind die 
Sprungtage. Am Dienstag stehen der 
Weitsprung und Dreisprung sowie 
Hürden im Fokus. Am Donnerstag sind 
der Hochsprung und der Speerwurf 
Schwerpunkte. Plus ist das Training für 
die U16 als Ergänzung offen.

Der Freitag steht ganz im Zeichen des 
Stabhochsprungs für alle von Anfängern 
bis zu den Fortgeschrittenen. Im Winter 
wird mit Geräteturnen auf die Aussen­
saison vorbereitet. Im Sommer wird in 
der Aue auf der veralteten Anlage ge­
sprungen. Die Resultate sind durchzo­
gen. Sie reichen von Nuller bis 4.20 m.

Am Samstagmorgen legt man den Ak­
zent auf Sprint und Hürden. Im Winter 
trainieren wir regelmässig in der Aue. 
Für wenige Trainings sind wir in den 
Laufkorridor ausgewichen. Im Sommer 

gibt es oft Wettkämpfe anstatt das 
Samstagstraining. Bis auf wenige Aus­
nahmen wird die Trainingsmöglichkeit 
nur sporadisch genutzt. 

Das Trainingslager im Frühling konnte 
wieder mit dem TV Herisau in Tenero 
durchgeführt werden. Bei bestem Wet­
ter und bei guter Stimmung trainierte 
man sehr gut. Dieses Plus wurde nur 
von drei Athletinnen und einem Athle­
ten genutzt. 

Auch in dieser Saison hinterliessen die 
Sommerferien ihre Spuren. Die Trainer 
versuchte Trainingsangebot über die 
Ferien aufrechtzuhalten, dieses Plus 
wurde sehr spärlich genutzt. Einige 
kamen nur noch am SVM zu einem 
Start. Ein SM-Teilnahme blieb aus bis 
auf einen Athleten. 

Regelmässiges Training und Präsenz­
zeit plus eure Begeisterung soll im 
2025 zu einer erfolgreichen Saison 
führen. Nutzt eure Möglichkeiten und 
organisiert euch besser, um im Trai­
ning dabei zu sein.  
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Masters

Hier waren die üblichen Vertreter Albi, 
Patrick, Stephan und Walter und neu 
auch Xavier Hitz, Linda Stucki, Denise 
Gediga und Sebastian Suess an ver­
schiedenen Wettkämpfen am Start. 
Als  «Vielstarter»­ kann­man­ sicherlich­
Albi  erwähnen,­ welcher­ nebst­ den­
 CH­Meisterschaften Indoor in Dorn­
birn und Outdoor in Kreuzlingen, wel­
che er sehr erfolgreich mit mehreren 
Meistertiteln absolvierte, teilnahm. 
Die  anderen­ starteten­ vereinzelt­
an  anderen­ Wettkämpfen,­ Stephan,­
 Patrick und Walter starteten ebenfalls 
erfolgreich an den CH­Meisterschaften 
und erzielten mehrere Medaillen. Im 
August fanden als Höhepunkt sicher­
lich die Master Weltmeisterschaften in 
Göteborg in Schweden statt. Leider 
musste dort Patrick verletzungs­
bedingt absagen, Stephan startete 
über­ 200 m­ und­ 400 m­ und­ Walter­
 absolvierte den 10­Kampf.  

Zehnkampf

Nach der Verletzungssaison 2023 star­
tete Tyler in die 10 Kampfsaison 2024. 
Die Aufbauphase verlief ohne Verlet­
zungen. Auf Hallenwettkämpfe wurde 
verzichtet. Die Winterwurfmeister­
schaft in Luzern war der Start in die 
Wettkampfsaison.

Vor der Sommersaison ging es dann ins 
Trainingslager nach Bellinzona. Im Trai­
ningsumfeld mit anderen Mehrkämp­
fern und Sprintern aus dem  Aargau 
konnte Tyler unter guten Bedingungen 
trainieren. Nebst Andreas Weber war 
Stefan Neumann als Trainer dabei. 

In der Folgewoche fand noch das 
 Trainingslager mit dem TV Herisau und 
einer kleinen Gruppe vom LVWB in 
 Tenero statt. So konnte mit anderen 
Mehrkämpfern an der Technik gefeilt 
werden. Nebst den längeren Sprints war 
auch das Krafttraining für das Gemein­
schaftsgefühl im Zehnkampf sehr wich­
tig. Gemeinsam unbeliebte Läufe in der 
Bahn zu ertragen, ist ein facher als allein. 

In Landquart fand der erste Zehnkampf 
bei den U20 nach dem Totalausfall von 
2023 statt. Bei den ersten zwei Diszip­
linen konnte Tyler mit dem Seasonal 
Best lancieren. Beim Kugelstossen gab 
es eine Personal Best. Zwei weitere 
 Personal Best folgten noch am zweiten 
Tag beim Diskus und Speer. Der Ab­
schluss im 1500m zerrte an seinen 
Möglichkeiten. Am Ende gab es dann 
6250 Punkte.

Im Juli startete Tyler in Sarnen am Zehn­
kampf. Eine Personal Best gab es bei 
keinen der 10 Disziplinen. Das Schluss­
resultat nach 10 Disziplinen war 6235 
Punkte.

Die SM in Martigny begann Tyler mit ei­
ner Saisonal Best im 100 m. Die restli­
chen Disziplinen am ersten Tag liefen 
nicht mehr nach Wunsch. Beim Kugel­
stossenresultat war er über 1 m unter 
seinen Möglichkeiten. Am zweiten Tag 
gelang es ihm bei den Hürden wieder 
eine Personal Best. Der Diskus war wie­
der weit unter seinen Möglichkeiten. 
Beim Speer erlangte Tyler wieder eine 
Personal Best. Am Schluss erreichte er 
die Punktzahl von 6230. 

Der letzte Zehnkampfstart war im 
 nassen September in Uster. Beim 
Hochsprung war dann Schluss mit 
dem Zehnkampf.­Mit­einem­Nuller­ im­
Hoch ist die Stimmung auf einem 
 Tiefpunkt angelangt. Zu einem Schluss­
resultat kam es dann nicht mehr. 
Die  Saison­ war­ solide­ aber­ ohne­
die­   grossen­ ­Exploits­ und­ ein­ bis­
zwei  schlechte­ ­Resultate­ trübten­das­
Schluss ergebnis. 

Entscheid
Noch im Oktober entschied Tyler den 
Zehnkampf auszusetzen. Tyler wird vor­
erst als Speerwerfer sich zu entwickeln 
versuchen. Im neuen Jahr wird er dann 
als Rekrut starten und als Durchdiener 
abschliessen.  
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Trainingsgruppe Albert Meier

Bye Albi – Hi Track Team Lost Athletes

Nach einer turbulenten Saison, wel­
che  von­ vielen­ PB’s­ aber­ leider­ auch­
von diversen Verletzungen geprägt 
war, verabschiedete sich die Trainings­
gruppe von Albert Meier pünktlich 
zur­  Winterpause­ vom­ LVWB.­Grund­
dafür; unser Trainer, Albert Meier, 
 welcher während unzähligen Jahren 
dafür  sorgte, uns Saison für Saison 
weiter zubringen, entschloss sich, 
 seine  Karriere als Trainer beim LVWB 
zu  be enden. Wir möchten ihm an die­
ser Stelle von ganzem Herzen für seine 
grosse und stetige Unterstützung 
­danken!

Genau 1 Monat später, durfte der LVWB 
dafür aber eine neue Trainingsgruppe 
begrüssen: die TTLA (Track Team Lost 
Athletes).

Der­Name­passt,­denn­«Lost»­war­wohl­
eine­ gute­Defi­nition­unserer­Gefühls-
lage, als wir in die wohlverdiente Trai­
ningspause starteten, wissend, dass wir 
nun ohne Trainer dastanden. 

Doch es stellte sich heraus, wir waren 
in der vergangenen Saison nicht nur 
sportlich, sondern auch persön­
lich  und­ als­ Gruppe­ gewachsen.­ So­
nahmen wir die Herausforderung an, 

ohne einen Haupttrainer und immer 
noch­etwas­ «Lost»­ ins­Wintertraining­
zu starten. 

Dennoch suchen wir nun eine Nachfol­
ge für unseren Trainer und laden gerne 
alle Interessierten ein, sich ungeniert 
bei uns zu melden.

Rückblickend auf die vergangene 
 Saison, haben wir ein Kreuzworträtsel 
mit einigen Fakts über unsere Trai­
ningsgruppe erstellt. Viel Spass beim 
Lösen wünschen; Manuela, Alessandra, 
 Annina, Giulia, Linda, Lisa, Rahel, Robin, 
Sebastian, Sina und Miriam.  



Kreuzworträtsel
Albert Meier

 3

 2

IA A

 1  4

 5  6  7

 8

 12

 10

 9

 11

 13

 14

A R

B

NS

AI

A

HA

Horizontal 

 2­ ­Wer­hat­sich­letze­Saison­für­den­SM-Final­qualifi­ziert?
 5  Welche Sehne hat der ganzen Trainingsgruppe am 

Ende­der­Saison­weh gemacht?
 8 Wer kann am meisten Bankdrücken?
 11  Wer ist 2 Halbmarathons innert 3 Wochen gelaufen?
 12  Wer hat das erste halbe Jahr in der Romandie 

verbracht?
 13 Wer hat sein Trainingscomeback gegeben?

Vertikal 

 1  Von wem ist Fussball die zweite Leidenschaft?
 3  Was hat unsere Trainingsgruppe Ende Saison verloren?
 4  Wer hat zum ersten Mal nach fast 10 Jahren wieder 

einen­7-Kampf­gemacht?
 6­ ­Was­braucht­Miriam­nach­einem­7-Kamp­auf­jeden­Fall?
 7  Wer kann mit nur 4 Schritten Anlauf 1.55 Meter hoch 

springen?
 9 Wer spielt nebenbei Unihockey?
 10  Was isst unsere Trainingsgruppe am liebsten nach 

einem Wettkampf?
 14  Wer hat ein super Wettkampfcomeback gegeben?
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Jahresbericht 2024  
Mittelstreckengruppe

Wie immer begann das Wintertraining 
für unsere Trainingsgruppe Ende Okto­
ber. Und wie üblich war in den ersten 
Trainings das sogenannte «Kilometer 
fressen» angesagt, was mit Stabi
training in der Halle ergänzt wurde. 
­Bereits in der ersten Woche des offi
ziellen Trainings bestritten Giulia und 
Heni den Halbmarathon in Luzern, 
während Lynn mit der Kanti Baden sich 
über den 10 km freuen durfte. Nach 
dem die «Kilometer gefressen wurden», 
stand das berühmt berüchtigte Hügel­
training an.

Weiter ging es dann mit dem Chlaus­
lauf. Vivien und Giulia starteten auf der 
5 km Strecke und Lynn auf der 8.3 km 
Strecke. Am Stauseelauf an Silvester in 
Gippingen meisterte Tim die 7.53 km 
lange Runde um den Stausee.

In Neuen Jahr bestritt Tim die ersten 
Wettkämpfe mit den Crossnagelschuhen 
an der kantonalen Crossmeisterschaft in 
Eiken und am Cross-Cup in Luzern.

Im Februar starteten dann die Stras­
senläufe. Am Reusslauf bestritten Tim 
und Meret erfolgreich die 6.1 km lange 
Runde. Ende März stand dann der 
obligatorische Limmatlauf an. Auf der 
13.2km Strecke waren Simon und Giulia 
unterwegs. Auf der 4 km Runde wurden 
Tim und Alina jeweils zweite ihrer 
Alterskategorien und Lynn dritte. Vivien 
konnte beim Holzbrugg-Lauf den ers­
ten Platz für sich gewinnen. Mit dem 
Limmatlauf wurde die Wintersaison 
auch beendet.

Mitten in der Cross- und Strassen­
laufphase verschlug es Meret noch an 
das Hallenmeeting in Magglingen um 
über 400 m auch in der Halle Erfahrun­
gen zu sammeln. Dass Indoor 2 Runden 
gelaufen werden wurde Meret erst 
unterwegs so richtig bewusst. Nebst 
dem Trainings und den Wettkämpfen 
wurden auch Testläufe um den Flach­
see bestritten, um so auch eine wett­
kampfähnliche Situation zu generieren 
und die Grenzen austesten zu können.

Nach den Frühlingsferien fiel der Start­
schuss für die Bahnsaison. Es wurden 
viele verschiedene Meetings besucht, 
verschiedene Distanzen ausprobiert 
und Erfahrungen gesammelt.

Zu Beginn der Sommerferien ging es 
für «ein kleines Grüppli» der Trainings
gruppe nach St. Moritz ins Trainings
lager. Tim, Vivien, Meret und Lynn 
konnten während einer Woche die 
Engadiner Höhe geniessen. Es konnten 
abwechslungsreiche Trainings durch­
geführt werden, gut gegessen und ge­
kocht und viel gelacht und geschlafen. 
Nebst all diesen Tätigkeiten bekamen 
wir auch die Gelegenheit, den Profis 
beim Trainieren zuzuschauen.

Nach den Sommerferien, in denen indi­
viduell fleissig trainiert wurde traf sich 
unser Grüppli wieder in der Aue um wie­

der gemeinsam weiterzumachen. Vivien 
wurde für ihren Trainingsfleiss und ihre 
Wettkampfaktivitäten mit der SM Limite 
über 1500 m belohnt. Im ­Altehrwürdigen 
Stade Olympique in Lausanne bestätigte 
Vivien mit ihrer Leistung die SM Limite 
und konnte viele Erfahrungen für die 
Zukunft sammeln. Des weiteren wurde 
gegen Saisonende für die SVM auch auf 
ungewohnt längeren Distanzen trainiert.

Das Bahnsaisontraining endete tradi­
tionellerweise mit einem Bahntraining, 
getarnt als Staffeltraining. So konnte vor 
der Herbstpause noch einen schönen 
gemeinsamen Abschluss gefunden 
werden.

In diesem Jahr starteten wir an 35 ver­
schiedenen Wettkämpfen und konnten 
von 130 durchgeführten Trainings pro­
fitieren.

Lynn Sutter 
U23 Athletin
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Motiviert, zielstrebig und ehrgeizig – 
das bin ich. Mein Name ist Loa Oldani, 
ich bin 18 Jahre alt und mein Herz 
schlägt seit Jahren für die Leichtathletik. 

Meine Saison 2024 war gefüllt mit wert­
vollen Erfahrungen, Herausforderun­
gen und unvergesslichen Erlebnissen. 
Die Hallensaison verlief gut, ich konnte 
mich in jedem Wettkampf steigern und 
die Saison mit meinem 6. Rang im Hür­
denlauf an den Schweizermeisterschaf­
ten zufriedenstellend beenden. Diese 
Leistung war umso mehr überraschend, 
als wir auf dem Hinweg in einen Auto­
unfall verwickelt waren. Ich hatte mir 
ein Schleudertrauma zugezogen und 
litt während den SM an starken Na­
cken-, Rücken- und Kopfschmerzen. 
Den Wettkampf nicht zu bestreiten, 
kam jedoch für mich nicht in Frage, hat­
te ich mich doch monatelang darauf 
vorbereitet. Die Genesung nach den 
Schweizer Meisterschaften benötigte 
dann besonders viel Ruhe, Pause und 
Behandlung. Der Wiedereinstieg ins 
Training dauerte länger – ich musste 
geduldig sein, um nicht gegen meinen 
Körper zu arbeiten. 

Nach dem zweiwöchigen Trainingslager 
im Frühling und den harten Trainings im 
Aufbau fühlte ich mich dann trotz der 

anfänglichen Verletzung bereit, die ers­
ten Wettkämpfe zu absolvieren. Für 
mich ging es in erster Linie darum, 
schmerzfrei zu sein und Spass am Sport 
zu haben. 

Mein persönliches Highlight der ersten 
Saisonhälfte waren einerseits die 
Schweizer Meisterschaften der Aktiven 
in Winterthur. Auf demselben Platz zu 
stehen wie die «Grossen» und mich an 
ihnen zu messen, war ein grossartiges 
Erlebnis. Über die 100m Hürden konnte 
ich eine deutliche neue persönliche 
Bestleistung erreichen und mich so auf 
den 3. Platz der ewigen Bestenliste des 
Vereines schieben. 

Andererseits habe ich in dieser Saison 
meinen ersten internationalen Wett­
kampf in Italien bestritten. An einem 
Wochenende reiste ich mit meinem 
Trainer und einer Trainingskollegin nach 
Triest. Schon Tage vorher spürte ich die 
Aufregung. Die Reise, die Atmosphäre 
und die starken internationalen Athle­
tinnen – alles war neu und aufregend. 
Dieses Erlebnis war überwältigend und 
wunderschön zugleich. Es war eine Er­
fahrung, die ich nie vergessen werde. 

Kurz darauf, zu Beginn der zweiten Sai­
sonhälfte, hatte ich einen Sturz über die 

Hürden. Nichts Schlimmes, nur eine 
Prellung – dachte ich zu Beginn. Die Ur­
sache, wie sich später herausstellen 
sollte, war ein gravierender Eisenman­
gel, den ich durch Infusionen behan­
deln konnte. Ich führte mein Training 
wie gewohnt weiter mit dem Ziel, an den 
U20-Schweizermeisterschaften im Fi­
nale zu stehen. Das Zucken an meiner 
Knieinnenseite häufte sich, bis ich zwei 
Wochen vor den SM das Training abbre­
chen musste. Die Schmerzen nahmen 
zu. Der MRI-Befund «Zerrung und Über­
lastung des Innenbandes und Meniskus 
sowie ein angerissenes Kreuzband» war 
zu diesem Zeitpunkt eine gute Nach­
richt. Die Ärzte bewilligten sogar einen 
Start an den Schweizer Meisterschaf­
ten, was mich natürlich sehr freute. 
Nach einer Woche Pause und einer 
Woche (Alternativ-)Training stand ich 
dann an der Startlinie im verregneten 
Langenthal. Ein schwieriger Tag – men­
tal und auch körperlich. Ich habe mein 
Bestes gegeben, und trotzdem reichte 
es nicht für eine zufriedenstellende 
Leistung. Der mentale Druck und das 
körperliche Defizit waren an diesem Tag 
einfach zu gross. Danach musste ich 
meine Saison frühzeitig beenden, um 
kein weiteres gesundheitliches Risiko 
einzugehen. 

Die Saison verlief sicherlich nicht 
wunschgemäss, aber das ist ein Teil 
des  Sports. An Enttäuschungen und 
Niederlagen kann ich wachsen und für 
die Zukunft daraus lernen. Ich bin dank­
bar, die Höhen und Tiefen dieser Saison 
durchlebt zu haben, und bin mir sicher, 
dass ich langfristig viel davon profitie­
ren kann.  

Saisonrückblick Loa Oldani U20 Women

� 20

«Die Herausforderung, über mich 
hinauszuwachsen und  

meine Leistungen zu steigern, 
treibt mich täglich an.»
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Schweizer  
Vereinsmeisterschaften Riehen

14. September 2024

Es war ein nasser und kühler Samstagmorgen, als wir uns auf 
den Weg nach Riehen machten, wo die jährlichen Schweizer 
Vereinsmeisterschaften dieses Mal stattfanden. Etwas war in 
diesem Jahr aber anders. Denn zur Freude von allen, waren 
unsere Herren zum ersten Mal seit längerem nicht nur als 
mentale Unterstützung, sondern wieder als eigenes, ange­
meldetes Team mit dabei. Kaum auf der Anlage angekommen, 
begannen wir damit unsere Zelte aufzubauen und Hans Jörg 
gab uns Athletinnen und Athleten die wichtigsten Informati­
onen und Instruktionen, damit an diesem Tag auch alles rund 
läuft. Pünktlich zum 4 x 100 m Start kam dann tatsächlich 
auch noch die Sonne und wir konnten motiviert in unsere 
Wettkämpfe starten. Die verschiedenen Disziplinen liefen 
durchzogen. Gewisse Athletinnen und Athleten konnten ihre 
gewünschten Leistungen leider nicht erbringen, für andere 
hingegen, gab es sogar einige PB’s. 

Als Highlight des Tages küren wir; den ersten Platz, welche 
unsere Herren in der Promotionsliga erreichten. Um dies und 
den ganzen Tag gebührend zu feiern, gab es im Anschluss 
Pasta für alle, bevor wir uns dann langsam aber sicher wieder 
auf den Weg nach Hause machten.  
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Aktive seit 1973

MAN
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

WOM
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

Läufe indoor
50 m Tim Uhlir 1998 Wettingen 2016 6.05 s

60 m Tim Uhlir 1998 Magglingen 2016 6.91 s

200 m Tim Uhlir 1998 Magglingen 2017 21.77 s

400m Samuel Küng 1992 Magglingen 2015 52.75 s

50 m Hü 106.7 cm Mathias Vögele 1996 Wettingen 2017 7.90 s

60 m Hü 106.7 cm Mathias Vögele 1996 Magglingen 2017 9.36 s

Läufe outdoor
100 m Tim Uhlir 1998 Zofingen 2018 10.63 s

150 m Tim Uhlir 1998 Basel 2018 15.94 s

200 m Tim Uhlir 1998 Bern 2016 21.36 s

300 m Stephan Zulauf Langenthal 1986 34.10 s

400 m Franz Meier 1956 Zug 1984 47.95 s

600 m André Deppeler Bern 1997 1:18.24 m

800 m André Deppeler Zofingen 1999 1:48.85 m

1000 m Dominic Wolf Zürich 1994 2:23.80 m

1500 m Christoph Kuhn Bern 1987 3:48.86 m

3000 m Christoph Kuhn Bern 1986 8:24.65 m

5000 m Bruno Schertenleib Lyss 1996 14:39.11 m

10000 m Bruno Schertenleib St. Gallen 1993 30.53.33 m

Marathon Bruno Schertenleib Tenero 1995 2h 30:53 m

110 m Hü 106.7 cm Franz Meier 1956 Baden 1978 14.33 s

300 m Hü 91.4 cm Franz Meier 1956 Langenthal 1983 36.01 s

400 m Hü 91.4 cm Franz Meier 1956 Zürich 1984 49.42 s

3000 m Steeple Ruedi Bucher Basel 1980 9:15.09 m

Sprünge
Hoch Stefan Schneider 

Markus Vögele
1964 Zofingen 

Baden
1983 
1996

2.06 m

Stab Stefan Schneider 
Elmar Hutter

1964 Götzis AUT 
Zofingen

1995 
1995

4.80 m

Weit Urs Beck Aarau 1974 7.29 m

Drei Roland Meier Basel 1983 14.71 m

Würfe
Kugel 7.26 kg Daniel Hitz Langenthal 1991 15.17 m

Diskus 2 kg Peter Bircher Baden 1982 44.24 m

Hammer 7.26 kg Hansruedi Wehrli Olten 1981 59.14 m

Speer �800 g neu 
800 g alt

Stefan Schneider 
Felix Jäger

1964 Frauenfeld 1995 
1978

64.34 m 
69.78 m

Mehrkampf
10-Kampf Stefan Schneider 1964 Götzis AUT 1995 7805 Pkt
100 m 11.42 s / Weit 7.07 m / Kugel 13.35 m / Hoch 1.99 m / 400 m 50.64 s / 110m H 14.69 s / Diskus 40.28 m / Stab 4.80 m /  
Speer 62.62 m / 1500 m 4:28.45 m

Staffeln
4 x 100 m Oberli / Bicker / Ebner / Keller 2001 41.73 s

4 x 400 m Laube / Kröni / Gschwind / Meier F 1979 3:13.36 m

Olympisch Kuhn / Sommerhalder / Wettstein / Meier F. 1985 3:13.36 m

Schweden Forster / Meier F. / Kröni / Salm 1978 1:55.94 m

3 x 1000 m Wolf / Füglistaler / Oeschger 1993 7:32.88 m

Américaine Kuhn / Füglistaler / Oeschger 1987 6:31.71 m

Läufe indoor
50 m Abisola Agbelese 2001 Wettingen 2020 6.69 s

60 m Abisola Agbelese 2001 Magglingen 2019 7.57 s

200 m Martina Oechslin 1980 St. Gallen 2007 24.15 s

400 m Martina Oechslin 1980 Magglingen 2010 54.83 s

50 m Hü 106.7 cm Pascale Becher 2000 Wettingen 2019 7.72 s

60 m Hü 106.7 cm Pascale Becher 2000 Wettingen 2016 7.91 s

Läufe outdoor
100 m Karin Brandenberg Basel 1996 11.92 s

150 m Abisola Agbelese 2001 Basel 2015 18.33 s

200 m Martina Naef 1980 Bellinzona 2007 24.01 s

300 m Martina Naef 1980 Riehen 2006 38.07 s

400 m Martina Naef 1980 Mals ITA 2006 52.76 s

600 m Pamela Märzendorfer 1982 Pliezhausen D 2014 1:29.54 m

800 m Pamela Märzendorfer 1982 Watford E 2012 2:03.57 m

1000 m Arlette Hunger Langenthal 2004 2:47.30 m

1500 m Andrea Fischer 1966 Sittard NED 1989 4:19.91 m

3000 m Andrea Fischer 1966 Olten 1991 9:23.56 m

5000 m Andrea Fischer-Martin 1966 Lyss 1996 16:41.10 m

10000 m Bianca Huber Liestal 1994 36.50.12 m

Marathon Beatrice Egger München D 2006 2h 51.19 m

100 m Hü 76.2 cm Corinne Schneider 1962 Zug 1988 13.73 s

300 m Hü 76.2 cm Martina Naef 1980 Basel 2007 41.04 s

400 m Hü 76.2 cm Martina Naef 1980 Regensburg D 2008 56.83 s

3000 m Steeple Alette Meier-Hunger 1975 Basel 2008 10:21.62 m

Sprünge
Hoch Corinne Schneider 1962 Zug 1985 1.87 m

Stab Karin Eltzschig St. Gallen 2010 3.80 m

Weit Corinne Schneider 1962 Cham 1985 6.30 m

Drei Martina Naef 1975 St. Gallen 2006 13.00 m i

Würfe
Kugel 4 kg Gaby Oeschger 1983 13.82 m

Diskus 1 kg Ayla Florin 1997 Wohlen 2022 41.16 m

Hammer 4 kg

Speer �600 g neu 
600 g alt

Karin Wyler 
Corinne Schneider

1982 
1962

Hochdorf 
Zug

2009 
1985

44.09 m 
52.54 m

Mehrkampf
5-Kampf indoor Corinne Schneider 1962 Zug 1988 4100 Pkt

7-Kampf Corinne Schneider 1962 Zug 1985 6265 Pkt
100 m H 14.03 s / Hoch 1.87 m / Kugel 12.68 / 200 m 25.23 s / Weit 6.09 m / Speer 52.54 m / 800 m 2:16.94 s

Staffeln
4 x 100m Marty / Brandenberg / von Rohr / Oberle 1996 46.85 s

4 x 400m Wiederkehr / Zolliker / Märzendorfer / Naef 2009 3:46.10 m

Olympisch Augustin / Märzendorfer / Naef / Wiederkehr 2009 3:38.56 m

Schweden Studer / Oeschger / Kaufmann R + E 1979 2:23.00 m

3 x 1000 m Droux / Stichert / Märzendorfer 2014 8:51.15 m
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U23 seit 2006 gemäss Bestenliste Swiss Athletics

U23 M
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

U23 W
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

Läufe indoor
50 m Tim Uhlir 1998 Wettingen 2016 6.05 s

60 m Tim Uhlir 1998 Magglingen 2016 6.91 s

200 m Tim Uhlir 1998 Magglingen 2017 21.77 s

400 m Samuel Küng 1992 Magglingen 2013 53.20 s

50 m Hü 106.7 cm Mathias Vögele 1996 Wettingen 2017 7.90 s

60 m Hü 106.7 cm Mathias Vögele 1996 Magglingen 2017 9.36 s

Läufe outdoor
100 m Tim Uhlir 1998 Zofingen 2018 10.63 s

150 m Tim Uhlir 1998 Basel 2018 15.94 s

200 m Tim Uhlir 1998 Bern 2016 21.36 s

300 m Tim Uhlir 1998 Regensdorf 2014 35.70 s

400 m Tyler Aerni 2005 Kreuzlingen 2022 51.75 s

600 m Samuel Küng 1992 Langenthal 2014 1:26.85 m

800 m Samuel Küng 1992 Basel 2014 1:59.09 m

1000 m Samuel Küng 1992 Baden 2014 2:39.29 m

1500 m Douglas Kondro CAN 1993 Olten 2014 4:18.70 m

3000 m Benjamin Schärli 1995 Hochdorf 2014 9:31.86 m

5000 m

10 000 m

Marathon

110 m Hü 106.7 cm Basile Schneider 1997 Hochdorf 2016 18.47 s

300 m Hü 91.4 cm

400 m Hü 91.4 cm Franz Meier 1956 Prag CZE 1978 49.84 s

3000 m Steeple

Sprünge
Hoch Basile Schneider 1997 Willisau 2015 1.95 m

Stab Tyler Aerni 2005 Landquart 2024 4.20 m

Weit Léon Pieper 2001 Aarau 2021 6.71 m

Drei

Würfe
Kugel 7.26 kg Fabian Schneider 2005 Riehen 2024 10.98 m

Diskus 2 kg Roman Egger 1979 2001 41.24 m

Hammer 7.26 kg

Speer �800g neu Basile Schneider 1997 Bern 2015 58.77 m

Mehrkampf
10-Kampf

Läufe indoor
50 m Abisola Agbelese 2001 Wettingen 2020 6.69 s

60 m Abisola Agbelese 2001 Magglingen 2019 7.57 s

200 m Giulia Senn 2001 St. Gallen 2020 25.00 s

400 m Giulia Senn 2001 Magglingen 2020 55.01 s

50 m Hü 84 cm Pascale Becher 2000 Wettingen 2019 7.72 s

60 m Hü 84 cm Pascale Becher 2000 Magglingen 2019 8.90 s

Läufe outdoor
100 m Abisola Agbelese 2001 Bulle 2019 12.03 s

150 m Abisola Agbelese 2001 Basel 2015 18.33 s

200 m Martina Oechslin 1980 Bern 2002 24.37 s

300 m Giulia Senn 2001 Potchefstroom RSA 2020 38.36 s

400 m Martina Oechslin 1980 Genf 2001 53.52 s

600 m Annina Mösching 1999 Langenthal 2021 1:32.53 m

800 m Annina Mösching 1982 Langenthal 2021 2:09.06 m

1000 m Linda Stucki 1988 Langenthal 2010 3:02.88 m

1500 m Caroline Droux 1995 Wohlen 2015 4:50.98 m

3000 m Fiona Kirk 1990 Langenthal 2011 10:19.74 m

5000 m

10 000 m

Marathon

100 m Hü 84 cm Pascale Becher 2000 Zofingen 2018 14.52 s

300 m Hü 76.2 cm Martina Naef 1980 Basel 2007 41.04 s

400 m Hü 76.2cm Esther Kaufmann 1959 Zug 1980 58.52 s

3000 m Steeple

Sprünge
Hoch Mary Agbelese 2003 Hochdorf 2019 1.74 m

Stab Karin Eltzschig GER 1993 St.Gallen 2010 3.80 m

Weit Mary Agbelese 2003 Zofingen 2018 5.75 m

Drei Annina Mösching 1999 Langenthal 2018 10.71 m

Würfe
Kugel 4 kg Ayla Florin 1997 Zofingen 2019 12.10 m

Diskus 1 kg Ayla Florin 1997 Zofingen 2019 41.02 m

Hammer 4 kg

Speer �600 g neu Karin Wyler 1982 Willisau 2004 43.81 m

Mehrkampf
7-Kampf Karin Wyler 1982 Langenthal 2004 4837 Pkt
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U20 seit 2006 gemäss Bestenliste Swiss Athletics

U20 M
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

U20 W
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

Läufe indoor
50 m Tim Uhlir 1998 Wettingen 2015 6.05 s

60 m Tim Uhlir 1998 Magglingen 2016 6.91 s

200 m Tim Uhlir 1998 Magglingen 2017 21.77 s

400 m Robert Adarraga 2000 Magglingen 2019 54.04 s

50 m Hü 99.1 cm Basile Schneider 1997 Wettingen 2016 7.71 s

60 m Hü 99.1 cm Basile Schneider 1997 Magglingen 2016 9.19 s

Läufe outdoor
100 m Tim Uhlir 1998 Mannheim D 2016 10.77 s

150 m Tim Uhlir 1998 Basel 2014 16.63 s

200 m Tim Uhlir 1998 Bern 2016 21.36 s

300 m Tim Uhlir 1998 Regensdorf 2014 35.70 s

400 m Tyler Aerni 2005 Kreuzlingen 2022 51.75 s

600 m Robert Adarraga 2000 Zug 2019 1:29.41 m

800 m Benjamin Schärli 1995 Brugg 2014 2:04.72 m

1000 m Benjamin Schärli 1995 Baden 2014 2:44.11 m

1500 m Fabio Heinz 2004 Riehen 2021 4:31.77 m

3000 m Benjamin Schärli 1995 Hochdorf 2014 9:31.86 m

5000 m

10 000 m

Marathon

110 m Hü 99.1 cm Basile Schneider 1997 Hochdorf 2015 16.30 s

300 m Hü 91.4 cm

400 m Hü 91.4 cm Franz Meier 1956 Olten 1975 51.86 s

3000 m Steeple

Sprünge
Hoch Basile Schneider 1997 Willisau 2015 1.95 m

Stab Tyler Aerni 2005 Landquart 2024 4.20 m

Weit Tyler Aerni 2005 Zofingen 2022 6.43 m

Drei Christian Städler 1985 Zürich 2003 13.30 m

Würfe
Kugel 6 kg Tyler Aerni 2005 Olten 2024 12.76 m

Diskus 1.75 kg Tyler Aerni 2005 Wohlen 2024 41.31 m

Hammer 7.26 kg

Speer �800g neu Basile Schneider 1997 Bern 2015 58.77 m

Mehrkampf
7-Kampf indoor i

10-Kampf Tyler Aerni 2005 Landquart 2024 6250 Pkt
100 m 11.73 / Weit 6.35 m / Kugel 12.68 m / Hoch 1.73 m / 400 m 53.98 s / 110 m H 17.28 s / Diskus 39.97 m / Stab 4.10 m / 
Speer 51.22 m / 1500 m 5:08.19 s

Staffeln
4 x 100m

4 x 400m

Olympisch Wolf / Zeindler / Keller / Dreyer 1993 3:17.90 m

3 x 1000m

Läufe indoor
50 m Abisola Agbelese 2001 Wettingen 2020 6.69 s

60 m Abisola Agbelese 2001 Magglingen 2019 7.57 s

200 m Giulia Senn 2001 St. Gallen 2020 25.00 s

400 m Giulia Senn 2001 Magglingen 2020 55.01 s

50 m Hü 84 cm Pascale Becher 2000 Wettingen 2019 7.72 s

60 m Hü 84 cm Pascale Becher 2000 Magglingen 2019 8.90 s

Läufe outdoor
100 m Abisola Agbelese 2001 Bulle 2019 12.03 s

150 m Abisola Agbelese 2001 Basel 2015 18.33 s

200 m Giulia Senn 2001 Zofingen 2002 24.52 s

300 m Giulia Senn 2001 Potchefstroom RSA 2020 38.36 s

400 m Giulia Senn 2001 Basel 2019 54.22 s

600 m Giulia Senn 2001 Langenthal 2017 1:34.44 m

800 m Giulia Senn 2001 Nottwil 2017 2:15.26 m

1000 m Giulia Senn 2001 Baden 2016 3:03.28 m

1500 m Rebekka Leistner 1995 Wohlen 2011 4:52.79 m

3000 m

5000 m

10 000 m

Marathon Jaqueline Werder 1962 Bräunlingen D 1980 3:15.51 h

100 m Hü 84 cm Pascale Becher 2000 Zofingen 2018 14.52 s

300 m Hü 76.2 cm Mara Jenni 1996 Aarau 2013 47.09 s

400 m Hü 76.2 cm Pamela Märzendorfer 1982 Santiago CHL 2000 59.03 s

3000 m Steeple

Sprünge
Hoch Mary Agbelese 2003 Hochdorf 2019 1.74 m

Stab Karin Eltschig GER 1993 St. Gallen 2010 3.80 m

Weit Mary Agbelese 2003 Zofingen 2018 5.75 m

Drei Annina Mösching 1999 Langenthal 2018 10.71 m

Würfe
Kugel 4 kg Ayla Florin 1997 Wohlen 2015 10.82 m

Diskus 1 kg Ayla Florin 1997 Wohlen 2016 34.57 m

Hammer 4 kg

Speer �600 g neu Karin Wyler 1982 Zug 2001 41.72 m

Mehrkampf
5-Kampf indoor i

7-Kampf Pascale Becher 2000 Hochdorf 2018 4483 Pkt
100 m H 14.93 s / Kugel 9.76 m / Hoch 1.64 m / 200 m 26.26 m / Weit 5.48 m / Speer 21.41 m / 800 m 2:41.93 s

Staffeln
4 x 100m Lomax / Becher / Agbelese M+A 2018 47.89 s

4 x 400m

Olympisch Senn / Mösching / Lomax / Järmann 2016 3:57.27 m

3 x 1000m
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U18 seit 2006 gemäss Bestenliste Swiss Athletics

� 28

U18 M
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

U18 W
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

Läufe indoor
50 m Tim Uhlir 1998 Wettingen 2015 6.22 s

60 m Tim Uhlir 1998 Magglingen 2014 7.18 s

200 m Tim Uhlir 1998 Magglingen 2015 22.91 s

400m Fabio Heinz 2004 Magglingen 2020 62.67 s

50 m Hü 91.4 cm Basile Schneider 1997 Wettingen 2014 7.74 s

60 m Hü 91.4 cm Basile Schneider 1997 Dornbirn AUT 2014 9.04 s

Läufe outdoor
100 m Tim Uhlir 1998 Riehen 2015 10.89 s

150 m Tim Uhlir 1998 Basel 2014 16.63 s

200 m Tim Uhlir 1998 Riehen 2015 21.96 s

300 m Tim Uhlir 1998 Regensdorf 2014 35.70 s

400 m Tyler Aerni 2005 Kreuzlingen 2022 51.75 s

600 m Robert Adarraga 2000 Sarnen 2017 1:29.75 m

800 m Robert Adarraga 1995 Riehen 2017 2:12.65 m

1000 m Samuel Küng 1992 Baden 2009 2:55.19 m

1500 m Fabio Heinz 2004 Riehen 2021 4:31.77 m

3000 m Samuel Küng 1992 Langenthal 2009 10:49.32 m

5000 m

10 000 m

Marathon

110 m Hü 91.4 cm Basile Schneider 1997 Landquart 2014 15.69 s

300 m Hü 84.0 cm

400 m Hü 84.0 cm

2000 m Steeple

Sprünge
Hoch Basile Schneider 1997 Winterthur 2014 1.91 m

Stab Tyler Aerni 2005 Erlinsbach 2022 3.95 m

Weit Tyler Aerni 2005 Zofingen 2022 6.43 m

Drei

Würfe
Kugel 5 kg Basile Schneider 1997 Landquart 2014 14.91 m

Diskus 1.5 kg Tyler Aerni 2005 Riehen 2022 42.75 m

Hammer 5 kg

Speer �700 g Basile Schneider 1997 Zug 2014 53.62 m

Mehrkampf
10-Kampf Tyler Aerni 2005 Frauenfeld 2022 6382 Pkt
100 m 11.51 s / Weit 6.2 m2 / Kugel 13.12 m / Hoch 1.75 m / 400 m 52.39 s / 110 m H 16.64 s / Diskus 40.17 m / Stab 3.60 m /  
Speer 51.79 m / 1500 m 4:57.33 m

Staffeln
4 x 100m Buffat / Wyss / Uhlir / Schneider 2014 47.41 s

Olympisch Hausherr / Hartmann / Bächli / Yildiz 1989 3:23.81 m

3 x 1000m

Läufe indoor
50 m Abisola Agbelese 2001 Wettingen 2018 6.73 s

60 m Abisola Agbelese 2001 Magglingen 2018 7.73 s

200 m Mary Agbelese 2003 Magglingen 2020 25.56 s

400 m Giulia Senn 2001 Magglingen 2018 59.49 s

50 m Hü 76.2 cm Pascale Becher 2000 Wettingen 2016 7.91 s

60 m Hü 76.2 cm Pascale Becher 2000 St.Gallen 2017 8.92 s

Läufe outdoor
100 m Abisola Agbelese 2001 Bulle 2017 12.09 s

150 m Pascale Becher 2009 Basel 2017 18.65 s

200 m Pascale Becher 2000 Bern 2002 25.27 s

300 m Giulia Senn 2001 Basel 2018 40.33 s

400 m Giulia Senn 2001 Winterthur 2017 55.79 s

600 m Giulia Senn 2001 Langenthal 2017 1:34.44 m

800 m Giulia Senn 2001 Nottwil 2017 2:15.26 m

1000 m Giulia Senn 2001 Baden 2016 3:03.28 m

1500 m Rebekka Leistner 1995 Wohlen 2011 4:52.79 m

3000 m Vivienne Hostettler 2007 Riehen 2024 11:57.55 m

5000 m

10 000 m

Marathon Jaqueline Werder 1962 Bräunlingen D 1980 3:15.51 h

100 m Hü 84 cm Pascale Becher 2000 Hochdorf 2017 15.11 s

300 m Hü 76.2 cm Mara Jenni 1996 Aarau 2013 47.09 s

400 m Hü 76.2 cm Loa Oldani 2006 Riehen 2022 67.74 s

2000 m Steeple

Sprünge
Hoch Mary Agbelese 2003 Hochdorf 2019 1.74 m

Stab Karin Eltschig GER 1993 St. Gallen 2010 3.80 m

Weit Mary Agbelese 2003 Zofingen 2018 5.75 m

Drei Tanja Järmann 2001 Riehen 2015 10.62 m

Würfe
Kugel 3 kg Tanja Järmann 2001 Wohlen 2017 12.47 m

Diskus 1 kg Sara Müller 2006 Wohlen 2022 31.88 m

Hammer 3 kg

Speer 500 g neu Mara Jenni 1996 Wohlen 2013 36.00 m

Mehrkampf
7-Kampf Mary Agbelese 2003 Hochdorf 2019 4885 Pkt
100 m H 15.08 s / Kugel 12.18 m / Hoch 1.74 m / 200 m 25.27 s / Weit 5.59 m / Speer 19.45 m / 800 m 2:36.75m

Staffeln
4 x 100m Agbelese A+M / Senn / Möschging L 2017 48.72 s

Olympisch Senn / Mösching A / Lomax / Järmann 2016 3:57.27 m

3 x 1000m Leistner / Droux / Petro 2012 9:31.09 m
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U16 seit 2006 gemäss Bestenliste Swiss Athletics

U16 M
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

U16 W
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

Läufe indoor
50 m Tim Uhlir 1998 Wettingen 2013 6.60 s

60 m Tim Uhlir 1998 Magglingen 2014 7.70 s

50 m Hü 84 cm Basile Schneider 1997 Wettingen 2012 7.81 s

60 m Hü 84 cm Sato Langmeier 2004 Magglingen 2019 9.39 s

Läufe outdoor
80 m Tim Uhlir 1998 Wohlen 2013 9.26 s

600 m Adrian Mathis 2002 Wohlen 2017 1:37.13 m

1000 m Marco Wyss 1998 Frauenfeld 2013 2:59.18 m

2000 m Florian Kühne 1997 Aarau 2011 7:42.49 m

3000 m Marco Wyss 1998 Langenthal 2011 11:29.64 m

100 m Hü 84 cm Basile Schneider 1997 Hochdorf 2012 14.53 s

Sprünge
Hoch Basile Schneider 1997 Kreuzlingen 2012 1.70 m

Stab Basile Schneider 1997 Riehen 2012 3.20 m

Weit Patrick Bruppacher 2003 Wohlen 2018 5.64 m

Drei Dario Meloni 1999 Kreuzlingen 2014 10.11 m

Würfe
Kugel 4 kg Basile Schneider 1997 Landquart 2012 14.98 m

Diskus 1 kg Basile Schneider 1997 Genf 2012 48.86 m

Hammer 3 kg

Speer �600 g Basile Schneider 1997 Aarau 2012 53.54 m

Ball 200 g Basile Schneider 1997 Aarau 2011 86.70 m

Mehrkampf
6-Kampf Basile Schneider 1997 Hochdorf 2012 4239 Pkt
100 m H 14.53 s / Weit 5.60 m / Kugel 13.01 m / Hoch 1.65 m / Diskus 43.97 m / 1000 m 3:07.94 m

UBS-Kids-Cup Basile Schneider 1997 Aarau 2011 2359 Pkt

Staffeln
5 x 80 m van Heerden / Schneider / Rosolen /  

Cristobal / Bawidamann
2013 49.74 s

3 x 1000 m Wyss / Jenni / Buffat 2013 10:01.47 m

Läufe indoor
50 m Mary Agbelese 2003 Wettingen 2017 6.96 s

60 m Mary Agbelese 2003 Magglingen 2018 8.09 s

50 m Hü 76.2 cm Van Khanh De Simone 2009 Wettingen 2024 8.11 s

60 m Hü 76.2 cm Mary Agbelese 2003 Zürich 2018 9.35 s

Läufe outdoor
80 m Pascale Becher 

Mary Agbelese
2000 
2003

Langenthal 
Tenero

2015 
2018

10.08 s

600 m Giulia Senn 2001 Aarau 2016 1:35.16 m

1000 m Giulia Senn 2001 Baden 2016 3:03.28 m

2000 m Caroline Droux 1995 Muttenz 2010 7:05.72 m

3000 m Caroline Droux 1995 St.Gallen 2010 11:58.73 m

80 m Hü 76.2 cm Florence Agbelese 2003 Frauenfeld 2018 12.27 s

Sprünge
Hoch Mary Agbelese 2003 Wohlen 2018 1.70 m

Stab Leila sidler 2004 Wohlen 2019 2.80 m

Weit Mary Agbelese 2003 Zofingen 2018 5.75 m

Drei Tanja Järmann 2001 Riehen 2015 10.62 m

Würfe
Kugel 3kg Sara Müller 2006 Riehen 2021 11.57 m

Diskus 0.75kg Ayla Florin 1997 Kreuzlingen 2012 29.53 m

Hammer 3kg

Speer �400g neu

Ball 200g Liza Leuenberger 2012 Widen 2014 59.60 m

Mehrkampf
5-Kampf Mary Agbelese 2003 Landquart 2018 3595 Pkt
80m 10.36 s / Weit 5.64 m / Kugel 10.69 m / Hoch 1.66 m / 1000 m 3:39.05 m

UBS-Kids-Cup

Staffeln
5 x 80 m Halter / scherer / Morell / Edhere / Pose 2019 50.70 s

3 x 1000 m Enkerli / Droux / Leistner 2010 9:38.21 m

Lösungswörter
1 Giulia; 2 Annina; 3 Trainer; 4 Manuela; 5 Achillessehne;  
6 Hotdog; 7 Sina; 8 Lisa; 9 Robin; 10 Pizza; 11 Sebi; 12 Rahel; 13 Alessandra; 14 Linda



U14 seit 2006 gemäss Bestenliste Swiss Athletics

Erläuterungen

Rekorde	� Es werden dieselben Disziplinen berücksichtigt, welche in der Schweizer Bestenliste von Swiss Athletics aufgeführt werden 
und auch tatsächlich regelmässig gelaufen werden (ausgenommen Gehen).  
Leistungen der Kategorien U14 bis U23 sind erst ab dem Jahr 2006 erfasst (gemäss Datenbank Swiss Atheltics).  
Bleiben Disziplinen ohne Leistungen (leer), wurden diese in der Vergangenheit nicht von LVWB-Athlet*innen bestritten.

Rot	 Verbesserung einer Leistung in der abgelaufenen Saison

i	 Indoor-Leistung

	 Entspricht gleichzeitig Aargauer Rekord

	 Entspricht gleichzeitig Schweizer Rekord

*Waren keine LVWB Mitglieder sondern haten lediglich für einen Anlass eine Lizenz.
Namen wie zum Zeitpunkt des Rekordes.
Falls bei der aufgeführten Bestenliste Fehler entdeckt werden, sendet eure Ergänzungen  
bitte mit Rangliste an das Sekretariat, damit die Liste aktualisiert werden kann.
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U14 M
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

U14 W
Disziplin	 Vorname Name	 Jg	 Ort	 Jahr	 Leistung

Läufe
50 m Giulian Hard 2001 Wettingen 2014 7.19 s i

60 m Basile Schneider 1997 Kreuzlingen 2010 8.09 s

600 m Samuel Martinez ESP 2011 Wohlen 2024 1:40.53 m

1000 m Axel Oster SWE 2005 Liestal 2018 3:08.13 m

2000 m Kevin Wartmann 1999 Aarau 2010 7:53.64 m

50 m Hü 76.2 cm

60 m Hü 76.2 cm Laurin Fischer 2010 Baden 2022 9.92 s i

80 m Hü 76.2 cm Laurin Fischer 2010 Zofingen 2024 12.50 s

Sprünge
Hoch Basile Schneider 1997 Winterthur 2010 1.60 m

Stab Laurin Fischer 2010 Ehrlinsbach 2023 2.25 m

Weit �Balken 
Zone

Basil Schneider 
Laurin Fischer

1997 
2010

Wohlen 
Zürich

2009 
2023

4.70 m 
5.38 m

Drei

Würfe
Kugel 3kg Basile Schneider 1997 Zug 2010 13.03 m

Diskus 0.75kg Basile Schneider 1997 Zofingen 2010 30.67 m

Ball 200g Basile Schneider 1997 Kreuzlingen 2010 80.60 m

Speer �400g Basile Schneider 1997 Zug 2010 43.14 m

Mehrkampf
UBS-Kids-Cup Laurin Fischer 2010 Zofingen 2023 1931 Pkt

Staffeln
5 x frei Fischer D+L / Boner / Rottenmaier / Imhof 2023 54.73 s

3 x 1000m Caldara / Langmeier / Bruppacher 2016 10:47.78 m

Läufe
50 m Lisa Mösching 2001 Wettingen 2014 7.49 s i

60 m Lisa Mösching 2001 Wohlen 2014 8.30 s

600 m Eva-Maria Zubonja 2012 Olten 2024 1:47.46 m

1000 m Lena Enkerli 2012 Delémont 2009 3:15.47 m

2000 m Eva-Maria Zubonja 2012 Wohlen 2024 7:32.94 m

50 m Hü 76.2 cm Andrea Egloff 2001 Wettingen 2014 9.52 s i

60 m Hü 76.2 cm Van Khanh De Simone 2009 Basel 2022 10.06 s

Sprünge
Hoch Mary Agbelese 

Giulia Senn
2003 
2001

Basel 
Horw

2016 
2014

1.48 m

Stab Kim Born 2000 Baden 2013 1.80 m

Weit �Balken 
Zone

Tanja Järmann 
Van Khanh De Simone

2001 
2009

Kreuzlingen 
Wohlen

2014 
2022

4.66 m 
5.00 m

Drei Tanja Järmann 2001 Thun 2014 9.69 m

Würfe
Kugel 3 kg Claudine Lang 2002 Baden 2015 9.45 m

Diskus 0.75 kg Liza Leuenberger 2012 Zofingen 2024 24.17 m

Ball 200 g Liza Leuenberger 2012 Mutschellen 2024 59.60 m

Speer �400 g Liza Leuenberger 2012 Olten 2024 38.51 m

Mehrkampf
Kids-Cup Liza Leuenberger 2012 Zürich 2024 2156 Pkt

Staffeln
5 x frei Minikus / Egloff / Järmann / Senn / Mösching 2014 52.86 s

3 x 1000 m Wyrsch / Rufo / Petro 2009 10.39.21 m
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Dankeschön!

Ein Blick zurück
Wieder einmal war es ein ganz schön turbulentes Jahr –  
mit vielen Höhen und Tiefen, aber auch jede Menge unver­
gesslicher Momente. Es gab immer wieder Herausfor­
derungen, aber auch viele Erfolge, die uns zeigen, wie stark  
wir individuell, aber auch als Verein sind.

Ein riesiges Dankeschön an alle, die das vergangene Jahr  
so besonders gemacht haben. Ganz oben auf der Liste  
stehen unsere Athletinnen und Athleten – egal ob Sonne, 
Schnee oder Regen, ihr habt alles gegeben, euch nicht 
unterkriegen lassen und immer das Beste aus euch raus­
geholt. Ein großes Dankeschön geht auch an unser  
Trainerteam. Ohne euch, eure Geduld und euer Wissen  
wären viele Erfolge nicht möglich gewesen. Danke  
auch an alle Eltern, Helfer und Unterstützer, die immer  
hinter uns stehen – sei es bei Wettkämpfen, beim Auf-  
und Abbau oder einfach mit guter Laune und motivieren- 
den Worten. Ihr seid ein unschätzbarer Teil des Vereins. 

Und last but not least: Danke an alle, die uns in diesem Jahr 
begleitet haben, uns unterstützt und angestachelt haben, 
unser Bestes zu geben. 

Auf ein weiteres, unvergessliches Jahr.

Trainingsbetrieb 
Mario Baumann | Roman Bertschi 
Anju Beerli | Jana Bloch Beat Füglistaler
Fiona Hehli | Felix Kirchhoff | Samuel Küng 
Liliane Leimgruber | Albert Meier
Roland Mörker | Annina Mösching
Alva Pose | Jascha Pose
Jean-Daniel Ruffieux | Alina Ruppen
Aylin Scherrer | Lynn Sutter
Walter Vonlaufen | Andreas Weber
Hansjörg Weber



Zahlen und Fakten

LVWB
1973

99

205 km
19

69
114

152
53

8

117

Gründungsjahr

Athletinnen im Alter zwischen 
7­und­71­Jahren

TrainerIinnen und Trainer

Gold SM MEDAILLEN
seit­1973

Bronze SM MEDAILLEN
seit­1973

Aktive Athletinnen 
und Athleten

Athleten im Alter zwischen 
7­und­57­Jahren

Trainingsgruppen

Silber SM MEDAILLEN
seit­1973

zurückgelegte­Kilometer­von­71­Athlethinnen­und­Athleten­
am Sponsorenlauf 2024 vom 25. September 2024

Falls bei den aufgeführten Zahlen Fehler entdeckt werden, sendet eure Ergänzungen 
bitte an das Sekretariat, damit die Liste aktualisiert werden kann.

Goldsponsor


